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. MrsHtliiKe Kr- cl .amak - ^
i ' 'Da § der'terminüs Su ^tzaKatioM auf

Len2z,.Aprsj . d . I . <mgetztz «t>, und das des»
yalbigtz proclama am yWark zum ersteumal
publicket werden wird , wird hiemlt nach¬
richtlich bekannt gemacht . - Jever den 4ten
Februar iZoo . . > . . . .

Aus dem Landgerichte Hieselbst. . - ,
-, Don der Ladung des «gm sK Januar

bey Wangeroge vcruaglükieir Schiffes Abi?
gail . mjt Laback in Boston beladen ! und be.
stimt nach Bremen , sind 28 Aaßer Tabak- .
welche zum Thcii be>chadigk sind Und wovon
jfedes rz bis 1400 Pf . wiegt , vo.n eini«
gen Waygerögern nachhero in offener See ge«
borgen worden ; und sollenam, Mittwochen
als den 26 . Febr , öffctnlich mcjstbstcend
auf Horumwersiel verkauf werden, weshalb
die Liebhaber sich ! am gedachten Tage da¬
selbst einfinden, und nach den Conditioncn
kaufen können . Sign - Jever in Musisch.
Kaiser ! Cammer den tzren Februar . 1L00.

. . z,S ^ des Kaufmann KaynMers Ber-
Haniulig voÄknlZe Darnmpfahlr,' Dörbinh-
sct,.. -8chlucholtz, Erbsen und' BohnenNicken,
und sonWcs

'
Höltz , ist tcrminus auf den

Freitag als den di dieses auf deßesi Land-
gUthe bey Sillenstede angefetzet worden.
"Lprnach rc . Jever d! 7.

' Aedr, ' l8sa . -
. Bok Landgerichts wegen .

^
'

:
'

. - . 4 Zu Arc'nd Vdcst Bock VergantUy^
von einiges Hgußgxrach , ein Bette , eine
HSanduhre, einige Frauen Kleidlingsstücke,
zin Brest und sonstige Sachen ist terminus
auf den Donnerstag als .drn .2Odieses in dh>
ßen Behausung zu Sillenstede angefetzet wor¬
den.

' Myrnach rc,, Jever d . 7 Fcbr . .iLo^
, .. . Von Landgerichts ^wegey.'

. 5 Au Michel Wulf Cohen amylirtc
'
n

Guther Vorgantilng ad instantia Johann
Htnrich Heinzcn, von Tische Stüie , Schrett-
cke, Betten und Bettgewand, Zinnen MeAng
Kupfer und sonstiges . Hausgeralh , ist tcrmt

.
' uns-



^ vr. f. s , 1 Jück nnker vsrcheichafttri BedingUffgeUmrs auf denMUw0jchmass dm ry . Dsefts "
^ ^ dc„ können ) M gutc» . zu»,in des Michel Wut ^ Gebauten vctszhen , auf einigeAitenmakckt . Hieselbst angcsttz.L

unter der Hand veMuern ; und
Eign Jever dckn , 4 . Sedt . d - . ^ A xjebhaver sich bald , längstensAus dem Landgerichte ylc,ewir . ^ dieses Jahres , alsLoncurse ^ ^ ^

i Do» den hiesigen Schutzjudcn Arcnd
Mrahg -rius >^ gchet concursuS crediwren»
und ist lermwus präxlustvus zur Angabe bis
zum Zo Lerz d . J festgcsetzet worden Wor.
nach rc» Eign . Jever d u Fcbrnßoo.

Ans dem Landgerichte hicsclbst.
2 Von Wcyl . khristophcr Harnis , zu

Luschhausen , in GandcMcr Kirchspiche , erge
het concursus cred!roium.vuno' >si tcrminus
präclusivus zur Angabe M .zum Zo. Merz
d- I . ftstgefttzet wurden Wornach rc Eign.
Jever d. , 2 Feber; ,Lor>.

Aus- dem Landgerichte hkeselbsi^
sskivar Sachen.

r D ' r Rcqierungsrakh Frerichs will
r; Grase im tzillerßcnhaiiM , und ü Mat¬
ten am Wiestssrr .Weg « belegen» weiche seit,
i ; Zähren beständig grftiyiek worden , und

zwar lezrere zniri Lufbleche » vrrheurttr . Die
Liebhaber wollen sich am saFcbr des Nach
vi 'ttags um 5 Uhr iu. Gercke. Harms Krug,
Hache vor dem San « Annen Thor einstndcn,
sind contrahirem

2 Die Mlttwe Vapammto ist Wil,
.lcys , ihr Haus «m Tatergange mit Mol) ,
rinngcn und dahinten belcgcncn Garten , aus
fieher Hand zu verkauft» , tiebharvr kön¬
nen sich am Sonnabend den i Marz Nach-
Mittags 4 Uhr jm rorhe .-, Hirsch einstndcn.

bis dahin der Anschlag auf jeden Kall aus«
aesctzr werden sott , d.y ihm melden , di«
Bedingungen — dcy welchen , so viel
möglich , auf den Wunsch eines Jeden Ruck,
sicht genommen werden soll — vernehme»
und accordiren.

z Zn einer Ellcnhandlung hier in Je«
. ver wird ein Lehrbursche »erlangt der gut

schreiben und rechnen kann , auch von guter
Herkunst und Betragen ist. Sich zu addrcs.
siicii bey Hüblmg.

6 Sin guter beschlagener Wagen ist
zu verkaufen , wo ? erfahrtpw » bcyHübling.

7 Der Advocat MtnKn hat in S »rn«
mißion roc - E in Golde gegen billige A'.n«
ftn zu belegen.

^ .
> >. -8- SsfolhechGarftn nah^ bevdchLerk^- Match Bleich!bcleriLî an,Mittwochen alsÄ> dlcfts des Nachmittags um z Uhr in desGasiwirths Trouchons Hau e verkauft wer.den. Liebhaber können sich am bestimmten

Tage einfindin . Conditious vernehmen , unddarnach kaufen . .
y Die Wittwe Siemom'

swill jhre^auf der J -o-niMen G ast- , der liineM -^gegenüber ^ siegende io Aecker zueLeinsaat vcrbeur<n . kicöhaber welche solchehcurenwollen, können sich am küftigen Don.
ncrsiage als den 20 Febr . Nachmittags um. . . . c bt» ibremBei « 2 Uhr m desGaflwirchsJvhantr SykersrBe«

''auch d!e.?>edingür;g-n vochcr Vey ihrem
^ , in der hohen Luft ei,-finden.stände Harm Himichsein'epcn. . _ . . .

^ io Weyl. Tobias Friesen Kinder Vor.
wunder - wollen dessen Hans und Scheune,in edet neuen Strasse , auf diesen May vnzr»treten , verheuern, kiehaber wollen sich am
dt. n Marz Nachmittags um g Uhr in Joh .,tz lers Hause , am alten Markte einstndcn,und nach Gefallen heuern.

, 1 Der Hofrach Ehrentraut will seine
inX 6 Matten am Hookswege . derM"
/

'
nannt . wie auch noch ü Matten .

g Der zIustiz - Rach -I Jansen swik! die
beide Dreschen neben seinen Garte » , bey
dem Vörffadtski'rchhofe auf einige Jahse v.
Dl an , zum fennen , und mähen verpachten.
Ltebhäser .könueu sich Mittwoch - -
Lls d. -y dieftsNachMittägs um qUhr i

'
n des

Mirchs Anz Hau
'
ft einfiudcu , «nd Heurmig

ii'cssenr
< Der Kriegspaih von Halem

'Neuenbürg WÄ seine , jetzt voii Jalvb Herk^
hetzerisch vetzvhnw ', ' Hofstells - ru ' SyuMe/
wardcn, bcy Burhave im Buijadingerlande,
- roß üz Jückeu Landes , ( worunter etwa

_Mhlc, die itz .Tiart Jaußen ^ ss'Deue«
hat, - unouoch5 Matten zwischen sMewF.

Kat.



, Natten
> v Schak !e >bavcrbbtge , «-leg en, nebst satsra.
/ ss>> »ns r, ?- Mosten Dännbalsir . öffentlich
'

meistbietend aus May >Zol anzutreten, ver¬
heuern ; Liebhaberinnen sich auf den So »,
«abend den ersten Merz die .es Jahres des
Nachmittags in der Frau Wittwe Hammer«
fchmidttn Haus«, einfinden , und auf den an.
«ehmlichstrn höchsten Loch den Zuschlag
gewärtigen ; in der Zwischenzeit aber die
tzonditiönks daselbst oder bey den Eigenthu.
Mer iu seinem Hause einsrhen.

>2 Seit einig«« ragen find verschieden«.
Räubereien, in dem ^ used hinter dem Bus,
kohl, verübet worden , es werhcu die Thater

gewarnt , solcheszu unterlassen, und aus dem
'Ansch -u i leiben , wer , darauf acht geuom,
rntti werden wird. Zugleich werden diejeni¬
gen ersuche, , so von der Vergantung ? «och
etwas Sträuche , dorteu liege» haben , in
Zeit r Tagen abzuholen

Wl . Hofrath Große Sohnes Vormünder.
' Des ivl- Jko Lührs Söhne sind ge-

'soünen -ihr Vaters Hauslingshaus zu Sillen,
steds , wobcy 4 Garten welche auf Erbpacht,
Labey gehören und >O Gräber auf» Kirch,
Hofe , von ihren verstorbenen Kruder in Nu¬
tzung gehabt ^ ,zu verkaufen . Man finde sich
am Sonnabend de»^ , Marz ?n I C . Helm-
vichs Hanfe ein . Luch können diejenigen wel¬
che noch Federung : an Hajo Hinrich Lührs
haben fich zugleich melden.

rg DerPastor Reuter hat noch 8 Gra¬
se in Hillernscheuhamm zu verheuren . Man
kann bey der Frau Wittwe Hanimerfchmidt
Die Bedingungen erfahren.

Die Wittwe des weil . Schneider-
«MtsmciAers rülje Ells macht hiedurch be-
rannt , daß sie die Schneiderprofefion fort-
»ctz . sie empflcletsich gehorsamst underge«
teüjt.

r6 Die Anlage zu LemBrandedes Dirks
Iansin Rolfs Kinder Hauses auf den Fries
derrch Augustengroden , betragt für jede io

8ä: witt , und haben die Interessenten
er hiesigen Drandversicherungsgcscll 'chaft

ihren Antheil an ihren Districtseinnchmer
binnen 4 Wochen zu bezahlen, Jever den
» 4 . Febr . «Zco
, , 7 Ein Dösewicht hat sich erkühnt mst-

Hw Nahmen aus eine schändliche Art im Je.

verfchen Wochenblatt von io Febr . ' SooM
misbrauchen, indem er ein « ganz falsche Ge.
burtsanzeige tinrücken laßen ; cs ist mir sehr
daran gelegen diesen ehrenschandrischen Pas.
quillancen zu entdecken , um ihn gerichtlich
belangen zu können, daher verspreche ich d«»
der mir ihn «»zeiget, bei Verschweigung sei¬
nes NahmcnS 5 Pistolen zum Doteunr.

Neustadtgödens den izlen Febr iZoc».
3 H . Meyer, Chirmgus.

18 Christian Friedrich von Cölln Er,
den , stnd nach gerichil Consens entschlossen,
verschiedene Ellenwaaren , als Damasten,
Cattun , Sitzen , Camlotten, Callmincken,
Leine», verschiedene kurze Waare , allerhand
Cruidenierwaare und Gmäncke , Gewicht,

.Maße und Meßingeuschalen , wie auch aller.
Hand Hausgerache. Silber , Zinnen , Kupfer
Mcßing , Stühle , Schräncke, Tische, Der.
ten und Bettgewand und was sonsten zum
Vorschein gebrachtwird , durch eine öffent¬
liche Ausmiencrep auf Montag den z Marz
und folgende Tage verkaufen zu laßen.

Sengwarden den i; Febr . 1800.
ly Chr. Fr . von Colln Erben wollen

ihr Vaters Haus in Sengwarden welches
sehr bequem zur Handlung ist, mit einen schö¬
nen Garten aufeinigeMay >Zoo anfangende
Jahre verheuren , Liebhaber wolle» sich Frei¬
tag den ?Z Febr . ru Gerelt Jhncken Krug,
Hause Nachmittags ei: .finden und nach Be¬
lieben Henrung treffen : s»

20 Herr Georg yinrich von bindern ist
gewjllet sein kandguch zu Mederns' in
Hohenkirchee, Kirchspiel groß 84 Matten
teils Groden teils binnen Land, nebst fast
neuen Sechune, und geräumigenTackhaufe,
nnd da zu gehörige » Gartengrunde, welcher
mit einem breiten Graben welcher kor ei¬
nigen Jahren aus dem Gründe erst aus
gcschlötet worden umgeben, und nahe beim
Hause eine Kuhle tum Anzug junger Fische t/
und noch eilte besondere Grast m^ arsi^ -und
HMLLsrhansen , amFreikag siRarr . d I.
in des Gastwirt Linz Haufe zu verkaufen-
Die Dcrkanfbedlngnngenn find so wohl bey.
dem Verkäufer, als auch beim Sportel
Rendanten Deeken g . Wochen vorher» zur
Einsrchc zu erhalten. Jever d : izFebriZ 00

St



rr Ben Lrendk .l iun. ist jlt haben:
Awev sÄgorlfche Träume am Schluffs des
<ö ffrcirsien Jubcl - Jahres , Der Erste,
lieber de» Krig Der Zweite . Eiu öffent¬
licher Jahrmarkt workniren Verstand Tu¬
gend, Gesundheit , langes Leben . Edgözlich-
kerr, Ehre und Geld Feil geboten wird. Nebst
euren Anhänge , vom Lause der Welt Eüs-
haoen und Paris , 1800,

'
gehest g stüber-

22 Wicard Ahrcns . wittwc wil ihren
tmgserbken Acher der anr 'Dan uhülumwea -
und hinter den- Hern Kaufmann .lshielMär-
tcn ligt , aus freyerhand , verkäuftn/Lrek^
Haber hiezu wollen. sich am i Mrrtz in 'dtß
Johann Dircks Hau .c , Nachmmag Äii
ffudenu ' .

rz .Auch will die selbe ihr Wohnhauß
auf. Mönchwarf nebst einen Halben Garten
auf Mey rZoo . anzrttrettn am r Märtzin
Golden Engel des Nachmittags verheuMm

24 Der Kaufman Jaepcrs verlangt
von den voriges Jahr gcfahrnen Torf. Bier
Aeittt, wer solche an Ihm liefern kaust,
erhalt ^einen guten Preiß . . . .

25 Da ich in diesem Frühjahr als hoch-
gräflicher Gärtner nach Gödens ziehe, - so
wünsche ich ein Mädchen , welches vorzüg --
lich mit Vieh umzugchen weiß , linDienfl zu
uehroen . Man melde .sich in dieser Woche

Schütze iun.
26 Eine Kitze in jTatekgang ist um

May zuoerheurcn . Man melde sich dieser-
rvegen bep Zwiebeler,

27 Da mein Lehrknabe Jan Hinrich
Wkttig , gewisser Ursachen aus der Lehre ge»
treten , so ersuche, selbigen kein Auftrag noch
Commißlön, was mir etwa angehet, zu geben.

Jever . Fr , H . Axen, Glasermeistcr.
28 Ein guter Kleiderschrank von 2

Tbüren stehet zum Verkauf. . Hübling giebt
davon weitere Auskunft, ,

29 Em hiesiges Bürgermadchen, wek,
ches im Nähen und andern Kenntnissen un.
terrichtet ist, wünschet bep guten Leuten eine
Condition , Hübling gibt Nachricht.

gQ Johanir Harms Müffrr wist- sein
an den Wüppelser altem Brychp irchend^s
Haus verheurest . Liebhaber m^ oen sich bei
ihm am Wüppelser alten Deich. ,

'
Todes - Anzeigen . .

^

Unsers rechtsckaffnev -Ebegatte und
Vater , der Fuhrmann und Gastrpirrh,»
Friedertch Claseu , aus der Schlacht , pnr
schlief nach einer 6tagigenBrustkrankheir
am n rest d ' M . früh Morgens hr
in lein em Alter vonsshi Jahren - uni
heffebn L 'ebeN . Gb urp ^ r gleich oa«
seltene Glück genoffs - seine Rinder nicht
nur erzogen ,

"
sondern sauck versorgt - s»

wissen , so chad dennoch sernedritte -Ehe/
Hartin setz als lvittrpe . Ursach , och»
-Hmscheiöen ihres redlichen Gatten und
treue »»

'
Versorgers wemuthvoll ; n bewej,

men so wie dessen Rinder Sen Verlust
eines Vaters betrauren . : der ihnen, - dprch
-Rlngheit

"
und Erfahrung geloster,s - äk«

wolnfeinendsr Rarhgebev in ' den ver-
sschidenen Angelegenheiten ihres L ?be >»s
bi » an sein Ende war . Der . Ueber - eu-

gung gewiß , daß Gönner -
'
.Verwachest

und Freunde , auch ohne besondere Kess,
leidbe '- effgungen an idem traurigen
Schicksale , der Hinterbliebenen . ! Hey- lt-
chen MthtÄsnem ^ rverüen , D- betz-.e-
bloß für ihre Schuldigkeit - erachtet , tzsy
Todesfall hier durch sbekant - a machen
des feclig Verstorbenen nachgelassene
Wiktwe und Rinder.

-Heute früh starb unsere kleine

Tochter , am Reichhusten - Sie wurde

nur io Wochen alt . Jeperd . y Lehr-
I . F Trendtel just.
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